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Kreis- und Anzeige-Blat 


für den 


Juſerate, jowobl v. 
„ Bebörben, als auch 
v. Privatperſonen 
werden in Danzig 
im Intelligenz⸗ 
Comt. Jopengaſſe 8 
angenommen. Preis 
der gewöhnlichen 
Zeile 20 4. 


Kreis Danziger Höhe. 
Danzig, den 2. Mai 2 1900. 


Amtlicher Theil. 
I. Verfügungen u. Bekanmmachungen des vandraths n. des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


Die Ortsvorſtände beauftrage ich, zu den Impf⸗ 
terminen die beiden Exemplare der Erſtimpfungs⸗ 
und der Wiederimpfungs⸗Lifte pro 1900 mit⸗ 
zubringen und dort das eine Exemplar dem Herrn 
Kreisphyſikus zu übergeben, das andere Exemplar 
aber im Termin zu berichtigen und ſodann aufzubewahren. 


Danzig, den 30. April 1900. er een ee eee 
2. Die Ortsvorſtände derjenigen Ortihaften des Kreiſes, in denen ſich eine Schule befindet, 
beauftrage ich, dem Ortsſchulinſpektor dieſer Schule ſofort mitzutheilen, wann und wo die Wieder⸗ 
impfung der Schulkinder und die Nachſchau derſelben ſtattfinden wird. 

Danzig. den 28. April 1900 Der La n der a t h 
3. Nach Feſiſtellung des beamteten Thierarztes iſt die Maul und Klauenseuche unter dem 
Vieh des Hofbeſitzers Schwarz in Wonneberg bereits erloſchen und die Desinfektion vorſchrifts⸗ 
mäßig ausgeführt; ich habe deshalb die von mir unterm 5. April er. für die Octichaften Wonne⸗ 
berg, Emaus und Schüddelkau angeordneten Sperrmaßregeln heute wieder aufgehoben. 

Danzig, den 1. Mai 1900. ne b. 
4. Ing der Meierei der Geſchwiſter Grunau in Gr. Zunder, Kreis Danziger Nieder 
die Rothlaufſeuche ausgebrochen. 

Danzig, den I. Mai 1900. Wer ac ts 
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Polizei⸗ Verordnung. 

Auf Grund der 88 187 und 139 des Geſetzes über die allgemeine Landesverwaltung 
vom 0 Juli 1883 (Geſ S. S. 195 ff) und der 88 6, 12 und 15 des Geſetzes über die 
Polizei Verwaltung vom 11. März 1850 (Geſ⸗S. S 265) und des $ 19 des Fiſcchereigeſetzes 
vom 30. Mai 1874 (Geſ.⸗S. S 197) verordne ich unter Aufhebung der Polizei Perordnung 
vom 18. Januar 1899 (Amtsblatt von 1899 No. 11 S. 101) mit Zuſtimmung des Bezirks⸗ 
Ausſchuſſes, was folgt: 

1 

Die in See ausliegenden Lachsangelzeuge müſſen bei Vermeidung der durch 8 49 Nr. 2 
des Fiſchereigeſetzes vom 30 Mai 1874 angedrohten Strate auf der Anfangs: oder Landboje den 
vollen Namen und Wohnort des Eigenthümers und auf allen übrigen Bojen mindeſtens die 
drei erſten Buchſtaben des Wohnorts des Eigenthümers ſowie die Nummer ſeiner Fiſchereibeſcheini 
gung in eingebrannten oder tief eingeſchnittenen, deutlich erkennbaren Buchſtaben und 
Zahlen tragen. 


8 2. 
Es iſt verboten, Lachsangeln nach Schluß der Lachsangelfiſcherei in der Zeit vom 
1. Februar bis 1. Oktober jedes Jahres in See ausliegen zu laſſen. 
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Fiſcher, deren Lachsangeln in der Zeit vom 1. Februar bis 1 Oktober jedes Jahres in 
See feſtſtehend gefunden werden, verfallen in eine Geldſtrafe bis zu 60 A, an deren Stelle im 
Unvermögensfalle eine entſprechende Haſtſtrafe tritt. 
8 4. 
Dieſe Polizei⸗Verordnung gilt nur für den innerhalb der Hoheitsgrenze gelegenen Theil 
der See. 
Danzig, den 17 Februar 1900. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
gez. von Holwede 
Die vorſtehende Polizei⸗Verordnung bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntniß. 
Zugleich beauftrage ich die Gemeindevorſtände Dec Ortſchaften des Amtsbezirks Saspe 
dieſe Verordnung in ihrer Gemeinde öffentlich bekannt zu machen 
Danzig den 23. April 1900 Der e ned d d e 
6. Der Schuhmacher Paul Skibba in Hodftruß iſt als Nachtwachter der Gemeinde Hoch⸗ 
ſtrieß angenommen, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig. den 27 April 1900. Wer d ch aut. 


22 ⁵ð⅛ d ⁵˙ niet. N Sn ABER Fed Ferse ei re Be 
II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Behörden. 


7. Remonte⸗Ankauf für 1900. 
1. Zum Ankauf dreijähriger, ausnahmsweise vierjähriger Remonten werden in dieſem 
Jahre im Regierungsbezirk Danzig die nachbezeichneten Märkte abgehalten werden: 


eh,, 8 Uhr Vormittags, 
10. „ Altielde, Kreis Marienburg ......- E 5 

12 ͤ lt Münter 8 9 15 

r r ER er N 9,30 


de 


A 


28 


15. Mai Fürſtenau, Kreis Elbing, Land..... 10 Uhr Vormittags 
16. „ Liſſau bei Diridau ..... = 9 


F Maden, 8 8 5 4 
FF 5, hi 
r ARD En 9 7 


20. „ Trutenau, Kreis Danziger Niederung 9 
außerdem im Regierungsbezirk Königsberg 
11. Juli Alt Dollſtädt, Kreis Pr. Holland... 8 


m n 


n 


77 
„Die angekauften Pferde werden ſofort abgenommen und gegen Quittung baar bezahlt. 
Pferde mit Fehlern, welche nach den Geſetzen den Kauf rückgängig machen, ſind vom 


Verkäufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten zurückzunehmen, des⸗ 
gleichen Pferde, die ſich während der erſten 28 Tage, nach dem Tage er Einlieferung 
in das Depot, als Klophengſte erweiſen Die geſetzmäßige Gewährsfriſt wird für 
periodiſche Augenentzundung (innere Augenentzündung Mondblindheit) auf 28 Tage 
nach dem Tage der Einlieferung in das Depot verlängert, für Koppen (Krippen: 
ſetzer) auf 10 Tage vom genannten Zeitpunkte ab verkürzt. 


. Verkäufer, die Pferde vorführen, welche ihnen nicht eigenthümlich gehören, müſſen ſich 


gehörig ausweiſen können. 


Der Verkäufer iſt verpflichtet, jedem verkauften Pferde eine neue, ſtarke rindlederne 


Trenſe mit ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder oder Hanf mit 2 
mindeſtens zwei Meter langen Stricken unentgelolich mitzugeben. 


Zur Foeſiſtellung der Abſtammung der Pferde find die Deck- reſp. Füllenſcheine mit» 


zubringen. 
Auch werden die Verkäufer erſucht, die Schweife der Pferde nicht übermäßig zu 
beſchneiden und die Schwanzrübe nicht zu verkürzen. 


Berlin den 15. Februar 1900 


Kriegsminiſterium, Remonte⸗Inſpektion. 
gez. von Damwitz. 


Bekanntmachung. 


Die Grasnutzung auf den Böſchungen und in den Gräben der Strecken 


1. von Stat. 0,1 bis 2,2 
2 
2 71 77 4,0 77 5.9 
3 „ 6,2 „ 6.9 4 50 


der Kreischauſſee Ohra—Gr Trampken ſoll für die Jahre 1900 bis inel 1904 an die Meiſt⸗ 
bietenden öffentlich verpachtet werden Hierzu ſteht Termin an auf 


Dienſtag, den 8. Mai d. J., 


um 8½ Uhr Vormittags, im Gaſthauſe zu Straſchin. 


Die Pachtbedingungen werden im Termine ſelbſt bekannt gemacht, dieſelben können auch 


vorher im Geſchäftszimmer des Unterzeichneten im Kreishauſe hier, Sandgrube No. 24, vorderer 
Seitenflügel eine Treppe, eingeſehen werden 


Danzig, den 26. April 1900 ; 
Der Kreisbaumeiſter. 


24 
Nichtamtlicher Theil. 


Auction in Heubude 


(in der Nähe der Dampfer = Halteitelle). 

9: Dienftag, den 8. Mai 1900, Vormittags 10 Uhr, werde ich im Auftrage 
der Hofbefigerin Frau Wittwe M. Peters wegen Verkauf des Grundſtücks und gänzlicher 
Aufgabe der Wirthichaft an den Meiſtbietenden verkauſen: 

2 gute junge Pferde. 7 Kühe, theils hochtrgd., theils friſchmilchd., 1 hochtragende 
Stärke, 1 zweijährigen und 1 einjahrigen Bullen, I Kuhhockling, 20 Hühner, 1 Jagd⸗ 
wagen, 1 Phaeton. 1 Korbwagen, 1 Kaſtenwagen auf Federn, 1 Arbeitswagen u. 
Zubeh, 1 Arbeits u 2 Kaſtenſchlitten, 1 Pr Kummet⸗ u 1 Pr. Arbeitsgeſchirre, 
1 Sattel. 1 Häckſelmaſchine mit Roßwerk, 1 Reinigungsmaſchine, Pflüge, Eagen, 
1 Landhaken, 1 Pferder chen. 1 Drehbutterfaß, 1 Mangel, 1 Ruderboot, 1 Partie 
Stacheldraht, Rückpfähle u. Nuckſchwarten, 2 Satz Geſindebetten, ſowie Haus⸗, Wirth⸗ 
ſchafts⸗ und Ackergeräthe zc. 

Fremdes Vieh darf zum Mitverkauf eingebracht werden. Den mir bekannten Käufern 

gewähre ich einen zweimonatlichen Kredit. Unbekannte zahlen ſogleich. 


A. Klau, Auctionator und gerichtlich vereid. Mobiliartaxator, 


Danzig. Frauengaſſe 18. 

Perſonen oder Behörden, welche Auskunft über einen gewiſſen Johann 
Skoezke alias Skoezek, geboren im Fahre 1850, ausgewandert nach Amerika 
Anfange der 70 er Jahre, geben können, werden gebeten, ſolche unfrankirt an das 
Amerikaniſche Conſulat zu Solingen, Nheinprobinz, einzusenden. 


„ Stegiol“' Dappdad-Antih der Zukunft 


iſt eine Anſtrichmaſſe für Pappdächer, welche bei der größten Hitze nicht läuft oder tropft und 
nur alle zehn Jahre erneuert werden braucht. 
Alleinverkauf für Danzig und Umgebung 


Fritz Kamrowsky, Danzig. 


Comtoir: Langgarten Nr. 114. Telephon 955. 


® “ * L. 
e Ziegelei Bangſchin bei Pranſt 
verkauft bis auf Weiteres ab Ziegelei in vorzüglich harter, feſter Qualität und 
ſchöner Farbe (Handſtrich): . 
Zugel I. Claſſe zu & 25 p. Mille. 
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